
Wirtschaftspädagogik oder Sozialpädagogik (Bayern)
Beitrag von „kecks“ vom 2. Juli 2015 07:26

du unterforderst dich. mit einem einjährigen praktikum und einem entsprechenden laufenden
studium im pädagogischen bereich kannst du jederzeit z.b. als inklusionshelfer/schulbegleiter
arbeiten. das wird ähnlich bezahlt und ist viel, viel spannender als ein jahr lang zu füttern und
zu windeln. die ausbildung ist nichts für dich. du kannst es natürlich trotzdem anfangen, aber
vielleicht solltest du nochmal drüber nachdenken, wenn dir alle, die real damit zu tun haben,
abraten ;).

um es mal drastisch zu machen: die ausbildung ist hier so geschnitten, dass auch die lb-leute
mitkommen. ist eine tolle ausbildung, aber nur, wenn man zur zielgruppe gehört.

hör auf soviel zu planen, geh studieren, was dir taugt; das leben ist eh das, was passiert,
während du pläne bastelst ;). bist du wirklich jahrgang 93? du hast dein ganzes leben vor dir.
stress dich doch nicht so.
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